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Ausgangslage

Offentliche Behorden in Osterreich, aber auch
private Planungs- und Ingenieurbiros bendtigen
in  zunehmendem Mal3e fur verschiedene
Planungsaufgaben  spezifische Informations-
inhalte aus (historischen) Bergbaukartenwerken.
Im Zuge der Nachnutzung historischer Bergbau-
areale kdnnen mitunter  Nutzungskonflikte
auftreten, die ohne genaue Kenntnis der
Grubengebdude nur schwer prognostizierbar
sind. Historische Bergbaukartenwerke sind daher
in vielen Bergbaugebieten die wesentlichen
Hilfsmittel zur Beurteilung von Einwirkungs- bzw.
Nachwirkungsmdéglichkeiten  von  historischen
Bergbauen auf die Gelandeoberflache
(RANDJIBAR, 2003). Bergbaukartenwerke z&hlen
dariiber hinaus aber auch zu den wichtigsten
Quellen  fur  die montanarchaologische/-
historische Forschung (WAGENBRETH, 1996).

Die systematische Dokumentation historischer
Bergbaukartenwerke und der damit raschere
Zugriff auf diese Informationsquellen stellt eine
wesentliche Grundvoraussetzung fir voraus-
schauende Planungs- und Sicherungsaufgaben
in Altbergbaugebieten aber auch fir montan-
archaologische Forschungszwecke dar. Mit der
gestiegenen  Nachfrage nach historischen
Bergbaukartenwerken hat sich gleichzeitig die
zwingende Notwendigkeit ergeben, den Bestand
an Bergbaukartenwerken in Osterreich
systematisch zu erfassen, dokumentieren und
diese Informationen Uber ein  zentrales
Internetportal 6ffentlich zur Verfliigung zu stellen.
Sieht man von den teilerfassten Bergbau-
kartenbestdnde der Geologischen Bundesanstalt
im bibliographischen Informationssystem
GEOKART/GEOLIT sowie dem nur far
behdrdeninterne Zwecke zuganglichen digitalen
Bergbaukartenarchiv. des BMWA (Abt. 7
Rohstoff- und Grundstoffpolitik) ab, fehlen bis
dato moderne Informations- und
Dokumentationssysteme fiir Bergbaukartenwerke
in Osterreich.

Was sind Bergbaukarten?

Das Bergbaukartenwerk (Bergménnisches
Risswerk) ist eines der wesentlichsten Hilfsmittel
jeder Bergbautatigkeit und ein Behelf der
Bergbehtrden bei der Wahrnehmung ihrer
Aufsichtsbefugnisse. Das Bergbaukartenwerk
stellt eine auf Basis markscheiderischer
Aufnahmen gefertigte kartographische Dar-
stellung eines Bergbaus dar, aus welchem die
raumliche Lage der verschiedenen Grubenbaue
und der damit bebauten Lagerstatten sowohl
unter Tage als auch an der Tagoberflache
hervorgeht. Das Bergbaukartenwerk umfasst die
Gesamtheit der Risse, Karten und Plane eines
Bergbaubetriebes einschlieRlich der Aufnahme-
blicher, Berechnungsunterlagen sowie sonstiger
zugehoriger Unterlagen (CzuBlK & RANDJBAR,
1992).

Aufbewahrungsorte  von
werken in Osterreich

Bergbaukarten-

1. Geologische Bundesanstalt
FA Rohstoffgeologie

0 Lagerstattenarchiv. ~ der Geologischen
Bundesanstalt: analoge Lagerstéattenkartei,

GIS - gestutztes Informations und
Dokumentationssystem, Berichte,
Gutachten, Korrespondenzen, Analysen,

Literatur, Karten

0 Lagerstattenarchiv  O.M. FRIEDRICH (19.
Jhdt. bis 70-er Jahre des 20. Jhdt.):
Schwerpunkt liegt in Erzrohstoffen

0 Lagerstattenarchiv.  F. THALMANN (VA
Erzberg) / H. PIRKL (GEOOKO Erzberg):
Schwerpunkte Erzrohstoffe, Dokumentation
zum Geochemischen Atlas,
Umweltgeochemie

0 Erdolarchiv ~ (Sammlung,  Archivierung
geologischer Daten tber Erdélbohrungen)

0 Lagerstattenarchiv.  der Geologischen
Bundesanstalt / Reichsstelle far
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Bodenforschung / Zweigstelle  Wien
(Auslandsaktivitaten — Sudtirol, Slowenien,
Tschechische Republik)

o] Bergbaubetriebsarchiv  Reichsstelle  fir
Bodenforschung Zweigstelle Wien (1939-
1943)

Die Bestande sind Uber die bibliographische
Datei nur sehr eingeschréankt zuganglich.

FA Bibliothek & Verlag, Zentralarchiv u.
Geodatenzentrale

o] Kartensammlung

o] Zentralarchiv  bzw.
Archiv der Bibliothek

Die Bestande der Bibliothek der Geologischen
Bundesanstalt sind tber die
bibliographischen Dateien GEOLIT und
GEOKART beschréankt zuganglich

Wissenschaftliches

2. Bundesarchive (z.B. Hofkammerarchiv mit
Karten aus dem 16./18. Jahrhundert)

3. Landesarchive (z.B. Tirol, Salzburg,
Karnten, Steiermark, Niederdsterreich)

4, Betriebsarchive (z.B. GKB, BBU, WTK,

SAKOG, VA Erzberg, Pryssok etc.)
5. Museen
Landesmuseen (z.B. Landesmuseum fur
Karnten)
Heimatmuseen (z.B. Badgastein, Bdckstein)
6. Universitaten
Montanuniversitat Leoben (Bibliothek,
Department Berbau/ Markscheidewesen)
7. Behorden
Die Osterreichische
(Montanbehorde West, Ost und Sud)
einschlie3lich ihrer ehemaliger
nachgeordneten Dienststellen (Berghaupt-
mannschaften) , Landes — Bezirks und
Gemeindebauamter

Montanbehotrde

Projektziel

Ist die systematische ADV-gestitzte Erfassung
und Dokumentation aller Bergbaukartenwerke in
den Sammlungsbestanden der Geologischen
Bundesanstalt. Es soll eine vollstandige
Kompatibilitdt mit dem in der Montanbehdérde
verwendeten  Datenerfassungsystem far
Bergbaukartenwerke im Hinblick auf einen
geplanten Datenaustausch erreicht werden. Es
wird der Aufbau einer gemeinsamen nutzbaren
Bergbaukarten - Archivdatenverwaltung
Geologische Bundesanstalt — Montanbehérde
angestrebt. Ebenso ist die Integration der Daten
in einer gesonderten Dokumentationsebene des

GBA - Informationssystems GBA-ONLINE
(,Portal“ zu den offentlich zug&nglichen Dateien
der Geologischen Bundesanstalt) mit dem
Arbeitstitel ,Zentrales BergbauKartenVerzeichs
fur Osterreich (ZBKVO)* vorgesehen. Damit wird
eine internetfahige Schnittstelle zur breiteren
offentlichen Nutzbarmachung der Metadaten
erreicht. AuRerdem soll eine Verkniupfung der
Bergbaukarten —  Archivdaten mit den
unterschiedlichen  Rohstoffdatenbanken  der
Geologischen Bundesanstalt erreicht werden. Fur
die Geologische Bundesanstalt ergeben sich
wichtige Ergénzungen zZu weiteren
Archivprojekten.

Im Detail ist von Seiten der Geologischen
Bundesanstalt vorgesehen:

a) In den Sammlungsbestanden der
Geologischen Bundesanstalt (Bibliothek,
Lagerstattenarchiv, Friedrich-Archiv, Thalmann/
Pirkl-Archiv) befinden sich geschatzte 4000-5000
Bergbaukartenwerke zZu Osterreichischen
Bergbauen, von denen erst lediglich 1550 in zu
erganzender Form in den bibliographischen
Dateien der GBA (GEOKART, GEOLIT) erfasst
sind. Nach den Bergbaukartenbestanden der
Montanbehtérde  besitzt die  Geologische
Bundesanstalt damit bundesweit den grof3ten
Bestand an bergbaurelevanten Kartenwerken.
Obwohl diese Kartenwerke im Rahmen von
verschiedenen Rohstoffforschungsprojekten
laufend genutzt werden, fehlt bis dato eine
systematische Aufarbeitung und Erfassung in
einem modernen fachspezifischen Informations-
und Dokumentationssystem.

b) Die systematische Erfassung von
Bergbaukartenwerken in den Bestdnden der
Geologischen Bundesanstalt soll vor allem dazu
beitragen, die Wissensbasis Uber Vorkommen/
Lagerstatten mineralischer Rohstoffe in
Osterreich wesentlich zu erweitern. Diese Daten
sollen fir die Belange der Rohstoffforschung,
Mineralrohstoffwirtschaft, (Alt-) Bergbau-
sicherheit, Raumplanung und Montangeschichte
Uber die Onlinedienste der GBA verflgbar
gemacht werden. Eine Aufbereitung und
Implementierung der Bergbaukartendokumention
im Netzbetrieb ist bis Mitte 2007 vorgesehen.

c) Querverbindungen bestehen  zur
zentralen Erfassung von Bergbaukartenwerken
durch die Montanbehtérde, zum bundesweit
erstellten Bergbau - /Haldenkataster, zur
metallogentischen Karte von Osterreich, zu den
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Aufgaben und Intentionen des Osterreichischen
Rohstoffplanes, Zu diversen anderen
Rohstoffarchivierungs-programmen bis hin zu
montanhistorischen Forschungsvorhaben.

Vorgangsweise

Der speziell fur dieses Projekt abgestimmte
methodische Ansatz orientierte sich an folgenden
Teiluntersuchungsschritten:

- Konzeption und Aufbau einer erweiterten
Datenbankstruktur fir Bergbaukartenwerke im
Hinblick auf die spezifische Anwendung innerhalb
der Online - Informations-/Dokumentations-
systeme der Geologischen Bundesanstalt und
unter besonderer Berucksichtigung der
Kompatibilitdt mit dem vorhandenen Archiv-
erfassungssystem fir Bergbaukartenwerke in der
Montanbehérde

- Erfassung der Daten von Grubenkartenwerken
im Einklang mit der bestehenden ONORM A
2663, an welcher sich die Erfassung durch die
Datei GEOLIT richtet.

- Vollstandige Uberprifung und Erganzung der
Sachdaten aller bisher in den bibliographischen
Dateien GEOKART/GEOLIT erfassten
Bergbaukartenwerke in Abstimmung mit der
neuen Datenbankstruktur

- Kritische Vorsichtung, Auswahl und
Aufbereitung der relevanten Kartenbestande fur
die Datenaufnahme in den Sammlungsbestanden
der Geologischen Bundesanstalt (Bibliothek/
Archiv, Lagerstattenarchiv, Friedrich-Archiv,
Thalmann/Pirkl-Archiv)

- Sytematische Dokumentation und Eingabe der
Metadateninformationen zu jedem Erfassungs-
dokument in vordefinierten Dateneingabe-
formularen

- Export der Daten in die Bergbaukarten-
Archivdatenbank der Montanbehérde

- Interne Einbindung und damit
Zuganglichkeitsmachung der Datenbank im
Informationssystem der Geologischen Bundes-
anstalt GBA-ONLINE nach Abschluss des
Projektjahres

Wem nitzt diese Datenbank?

a) Praktiker

Mit der Einfihrung dieser neuen Datei ,ZBKVO*
(Arbeitstitel) der Geologischen Bundesanstalt
wird ein Beitrag zu einem zentralen
bundesweiten Bergbaukartenverzeichnis erreicht

werden. Dem Praktiker wird es mdoglich sein, die
mineralrohstoffrelevanten Archivbestédnde besser
und effektiver nutzen zu kénnen. Es wird eine
wichtige Datengrundlage fUr die Fragestellungen
im  Zusammenhang mit der Altbergbau-
problematik zur Verfigung gestellt werden. Darin
eingeschlossen ist die inhaltliche Erganzung zum
bundesweiten Bergbau - /Haldenkataster bwz. Zu
IRIS (Interaktives Rohstoffinformationssystem
von Osterreich). Mit dem ,ZBKVO* kann auch
eine erweiterte  Datengrundlage fir den
Osterreichischen Rohstoffplan zur Verfiigung
gestellt werden. Erstmals wird ein ergdnzendes
Schnittstellenthema im Rahmen des Austausches
bergbaurelevanter Informationen zwischen
Geologischer Bundesanstalt und Montanbehdrde
geschaffen werden. Mit der Einrichtung wird auch
wichtiger Schritt in Richtung ,Digitales Archiv*
begangen werden, was die Nutzung der Daten an
der GBA beschleunigt und erleichtern wird.

b) Wissenschaftsgeschichte, Bergbaugeschichte
Ein  Teilaspekt der Bergbhau - und
Industriegeschichte kann zweifellos mit dieser
Datenbank ,ZBKVO* erreicht werden.

Literatur:

CzuBik, E. & RANDJIBAR, B.: Einfihrung in die
Bergbaukartenkunde: Skriptum nach den
Vorlesungen im WS 1991/92, Leoben 1992.

KIRNBAUER, F.: Die Entwicklung des
Grubenrisswesens in  Osterreich. -  Blatter

Technikgeschichte, 24, S. 60-129, Wien 1962.

RANDJBAR, B.: Das Bergbaukartenwerk als Grundlage
der Beurteilung von Altbergbaue in Osterreich. — In:
3. Bergbaukollogium in Freiberg 2003, S. 79-88,
Essen 2003.

OSTERREICHISCHES ~ NORMUNGSINSTITUT:  Formale
Erfassung von Karten und Planen (ONORM A
2663). — 17 S., Wien 1996

WAGENBRETH, O.: Grubenrisse und geologische
Karten als Hilfsmittel der Montanarchaologie. — In:
Das kulturelle Erbe geowissenschaftlicher und
montanwissenschatftlicher Bibliotheken
(Internationales Symposium 1993, Freiberg), Ber.
Geol. Bundesanst., 35, S. 367-369, Wien 1996.

WEISS, A.: Grubenrisse - zu Unrecht wenig beachtete
montanhistorische Quellen = Mining Plans -
Information about Mining History Unjustly given too
Little Consideration. - In: 2. Erbe-Symposium: Das

kulturelle Erbe in den Montan- und
Geowissenschaften: Bibliotheken - Archive -
Museen: Internationales Symposium, Leoben,

6. Wissenschaftshistorisches Symposium ,Geschichte der Erdwissenschaften in Osterreich“(1. — 3. Dezember 2006 Wien)

EDUARD SUESS (1831 — 1914)

UND DIE ENTWICKLUNG DER ERDWISSENSCHAFTEN ZWISCHEN BIEDERMEIER U ND SEZESSION



Berichte der Geologischen Bundesanstalt, ISSN 1017-8880, Band 69, Wien 2006

Berichte des Institutes fiir Erdwissenschaften, K.-F.-Univ. Graz, ISSN 1608-8166, Band 12, Graz 2006

Cernajsek, Haydari, Lipiarski,
Mauracher, Schedl

Osterreich, 1995 / Hrsg: T. Cernajsek, L. Jontes; Anschrift der Autoren:

Red.: Chr. Hauser. — Ber. Geol. Bundesanst., 41,

S.261-266, 3 Abb., Wien 1997 Tillfried CERNAJSEK
Froud HAYDARI
Piotr LIPIARSKI
Josef MAURACHER
Albert SCHEDL

Geologische Bundesanstalt

Neulinggasse 38
A — 1030 Wien

."‘ N ———— e - -
Lord [ e e
S N\
L
\\
,
Feuddodder X‘

Frreeqgon éCeqsives %
e

/ 4

""*-;I-...._H
] S
/ 3 — ey

' i Slh
_:.,:”M W ‘ }*/—r/

B e o B R o R

(7272000743

B

Uibersichts-Karte des Radmerer Bergbaues. 1842 (Detailausschnitt; Bibliothek der Geologischen Bundesanstalt)

10

6th Symposion on History of Sciences ,History of Austrian Earth Sciences" (December, 1 — 3, 2006; Vienna)
EDUARD SUESS (1831 — 1914)

AND THE DEVELOPMENT OF EARTH SCIENCES OVER THE PERIODS OF ,BIEDERMEIER " AND "SEZESSION”



	Cernajsek, Tillfried;Haydari, Froud;Lipiarski, Piotr;Mauracher, Josef;Schedl, Albert: Das zentrale Bergbaukartenverzeichnis für Österreich: eine neue Quelle für die Geschichte der Erdwissenschaften und Montangeschichte Österreichs: Eine vorläufige Projektvorstellung.- Berichte der Geologischen Bundesanstalt, 69, S.7-10, 2006.
	Seite 008
	Seite 009
	Seite 010

